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Views of Perspective 
Fotoausstellung von Jana Roth 
Portraits und Geschichten aus Flüchtlingslagern in Kurdistan 
 
im Köşk 
Schrenkstr. 8 
80339 München 
www.koesk-muenchen.de 
 
 
Vernissage:    19. September // ab 19 Uhr mit live Music & Food 
Dauer der Ausstellung:  20. bis 24. September 2017 
Finissage:   24. September // 15 Uhr live Musik & Food & Slam 
Öffnungszeiten:   Do bis Fr 17 bis 20 Uhr, Sa 14 bis 18 Uhr 
 
Eine Reise, die ohne Ziel begann, nahm ihren Lauf in eine Welt gefüllt von Mut, Akzeptanz, Stärke 
und Herzlichkeit. 
 
Die Ausstellung zeigt einen Einblick in das alltägliche Leben in den Flüchtlingslagern in Kurdistan. Die 
Fotos sind überwiegend in Camp Essian im Gebiet Shikan und in Camp Rwanga im Gebiet Zahko 
entstanden. In diesen Camps sind fast ausschließlich Jesiden, die aus dem Shingal 2015 geflohen sind. 
 
Neben der Intension, einen authentischen Einblick in das Leben der Geflüchteten in den Camps zu 
bekommen, steht vor allem ihre persönliche Geschichte im Vordergrund. Neben den Bildern des 
alltäglichen Lebens sind insbesondere Portraits zu sehen. Sie zeigen Personen aus unterschiedlichen 
Gruppen - Studierende/Schüler*innen, Perschmerga- Soldaten, Menschen, die in dem Camp 
arbeiten. 
 
Trotz der prekären Verhältnisse, der psychologischen und physischen Belastungen, kämpfen diese 
Menschen jeden Tag aufs Neue, um selbst die Veränderung zu schaffen. In die kurdische Regierung 
setzt niemand Hoffnungen, nur Wenige vertrauen noch internationalen Hilfsorganisationen, die 
Wenigsten glauben an ein Ende des Krieges oder eine Verbesserung ihrer Situation. Und dennoch 
haben insbesondere die jungen Menschen einen beeindruckenden Ehrgeiz und Motivation,  sich 
selbst eine Perspektive zu schaffen und ihre Heimat wieder aufzubauen. 
 
Die Ausstellung „Views of Perspective“ von Jana Roth ist vom 20. Bis 24. September 2017 im Köşk 
zusehen. Die Vernissage findet am 19. September ab 19 Uhr statt. Der Eintritt ist frei. 
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